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Bürgermeister Leopold Steindler, 
die Gemeindevertretung  

und die Bediensteten  
der Marktgemeinde Ternberg 

wünschen Ihnen  
ein friedvolles Weihnachtsfest 

und ein  
erfolgreiches Jahr 2018! 

Foto: Gemeinde 
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Vorwort des Bürgermeisters 
Leopold Steindler 

Liebe Ternbergerinnen, liebe Ternberger, 
 liebe Ternberger Jugend! 
 

Glockersteg 
Am 18.09. wurde im Gemeinde-
rat beschlossen, den Auftrag für 
den Steg, Variante 6, Rampen-
neigung bis 10%, Rampenbreite 
2 m, an die Fa. Hammer-Kurz 
GmbH, St. Peter am Wimberg, 
zu vergeben. Am 17. 10. gab es 
dazu eine Bürgerbefragung im 
Kultursaal, wo zwei Varianten 
von der Fa. Hammer-Kurz vorge-
stellt wurden. Eine Variante mit 
Lift, eine mit Rampen. In der 
Diskussion mit den Bürgern 
wurde eindeutig der Rampenva-
riante der Vorzug gegeben. Die 
Variante mit einer Rampennei-
gung von 6 – max. 10 %  und  
einer Rampenbreite von 2 bzw. 
2,5 m (radweggerecht) wurde 
bevorzugt und so erfolgt auch 
die Ausschreibung. Von der Fa. 
Hammer–Kurz wurden die Pläne 
beim Marktgemeindeamt einge-
bracht. Mit den ÖBB wurden die 
Planungsgespräche geführt, die 
sehr positiv verliefen. Mit Frau 
Mennig, Besitzerin des Glocker-
hauses, wurde über Grundeinlö-
sung bzw. Grundtausch verhan-
delt. So wie es derzeit aussieht, 
hat der bestehende Glockersteg 
im September 2018 ausgedient. 
Die Kosten für den Neubau wer-
den ca. 700.000 bis 800.000 
EURO betragen. Für den Glo-
ckersteg gibt es noch keine gesi-
cherte Finanzierung. Sie soll im 
Zuge der „Gemeindefinanzie-
rung neu“ als Sonderprojekt 
festgelegt werden.  
Der Bahnhof wird laut letzter 
Auskunft völlig neu gestaltet. 
Für den neuen Zugangsbereich 

und für den Bahnhofvorplatz 
(Straßenbereich) hat die Ge-
meinde zusätzlich zum Steg 
Kosten zu tragen. 
 
Winterdienst 
Um den Winterdienst gut erledi-
gen zu können, sind einige Vo-
raussetzungen nötig. Hecken 
und Bäume, die an Straßen- und 
Gehsteigrändern stehen und 
über die Straße bzw. in die Geh-
steige ragen, sind für den Win-
terdienst sehr hinderlich.  
Ich ersuche Sie: schauen Sie 
sich ihre lebenden Zäune und 
Bäume kritisch an. Sollten Sie 
überhängende Äste feststellen, 
schneiden Sie diese bitte recht-
zeitig zurück. Sollte das nicht er-
folgen, müssen wir Ihnen von 
der Gemeinde diesbezüglich 
Vorschreibungen machen – und 
zwar nicht nur wegen des Win-
terdienstes, sondern weil gene-
rell auf öffentliches Gut über-
hängende Baum- oder Strauch-
teile zu entfernen sind.  
Sollte an einem Fahrzeug (auch 
Räumfahrzeug) Schaden entste-
hen, so sind die Besitzer dieser 
überhängenden Gewächse dafür 
haftbar. 
Auch am Straßenrand parkende 
Autos beeinträchtigen den Win-
terdienst und sorgen dadurch für 
Ärger. Bitte bemühen Sie sich, 
Ihre Fahrzeuge so abzustellen, 
dass die Räumung überall klag-
los erfolgen kann.  
 
Baufertigstellungsmeldungen  
Bitte melden Sie unbedingt im 
Bauamt der Marktgemeinde 

wenn Sie ein Bauwerk fertigstel-
len. 
Wir sind laufend damit beschäf-
tigt, schon länger ausstehende 
Fertigstellungsmeldungen ein-
zuholen, um den betroffenen 
Besitzern Kosten zu sparen. 
Auch bei Umbauten sind Bau-
fertigstellungen zu melden.  
Erkundigen Sie sich vor Beginn 
von Bauarbeiten oder Umbauar-
beiten im Bauamt der Ge-
meinde. Sie bekommen dort 
kompetente Auskunft bezüglich 
der geplanten Maßnahmen. 
Dadurch ersparen Sie sich Un-
annehmlichkeiten, manchmal 
sogar Ärger und Geld.  
 
Ich bedanke mich bei allen Bür-
gerinnen und Bürgern, allen Ver-
einen für ihre geleistete Arbeit, 
den Feuerwehren und dem Ro-
ten Kreuz für ihre Einsätze zum 
Wohle aller Bürger und unseren 
Ärzten, den Schulen, der Pfarre, 
dem Kindergarten und dem Ju-
gendzentrum für die gute Zu-
sammenarbeit. 
Ich danke allen, die sich um ein 
gutes Miteinander bemühen, 
und ersuche Sie auch für 2018 
wieder um dieses Bemühen. 
 
Ich wünsche Ihnen, geschätzte 
Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
ein frohes Weihnachtsfest sowie 
Gesundheit und Zufriedenheit 
für 2018.  
 
 
 

Foto: privat 
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Winterdienst 2017 / 18 
 
Alle Jahre wieder … 

… stellt der Winterdienst sowohl 
für die Mitarbeiter der Gemeinde 
bzw. der für die Gemeinde täti-
gen Räumungsunternehmen als 
auch für die jeweiligen Verkehrs-
teilnehmer eine beträchtliche 
Herausforderung dar. Wie in der 
Vergangenheit ist die Gemeinde 
bemüht, die Straßen und Plätze 
so rasch als möglich zu räumen. 
Vor allem bei starkem und lang 
anhaltendem Schneefall ist es 
aber nicht möglich, dass sämtli-
che Straßen bereits in der Früh 
geräumt sind. Außerdem kann es 
zu Behinderungen kommen – wir 
bitten schon jetzt um Verständ-
nis.  
 
Auch die Verkehrsteilnehmer 
müssen einen Beitrag zur Ver-
kehrssicherheit leisten. 
Erhöhte Aufmerksamkeit und 
eine angepasste Fahrweise kön-
nen viel zur Sicherheit im Stra-
ßenverkehr beitragen. Der 
Bremsweg beispielsweise hängt 
vorwiegend von der eigenen Ge-

schwindigkeit und dem Straßen-
zustand ab. Unfälle resultieren 
großteils aus überhöhter Ge-
schwindigkeit, denn auf einer 
Eis- und Schneefahrbahn ist 
selbst unter Einhaltung der zu-
lässigen Höchstgeschwindigkeit 
weder der normale Bremsweg 
noch eine sichere Kurvenfahrt 
gesichert. Insbesondere in der 
Nacht können regional begrenzte 
Wettererscheinungen die Fahr-
bahnverhältnisse plötzlich ver-
schlechtern. Auf einer Schnee- 

und Eisfahrbahn ist daher eine 
angepasste Fahrweise das Maß 
aller Dinge!  
 
Im folgenden Textauszug aus der 
vom Gemeinderat beschlossenen 
Winterdienstrichtlinie finden Sie 
die für die Gemeinde hauptsäch-
lich geltende Kategorie und die 
dafür vorgeschriebenen Bedin-
gungen für den Winterdienst – 
die vollständige Richtlinie ist auf 
der Homepage der Gemeinde 
www.ternberg.at einsehbar. 

 
Winterdienstkategorie – Anforderungsniveau 

Wettersituation P3 
Straßen mit untergeordneter Verkehrsbedeutung 
Gemeindestraßen mit ländlichem Charakter 
Güter- und Verbindungswege, Zufahrtsstraßen 

Leichter Schneefall Betreuungszeitraum 6 – 22 Uhr 
Max. Schneehöhe 10 cm, in der Nacht darüber 
Befahrbarkeit mit Winterausrüstung innerhalb des Betreuungszeitrau-
mes, außerhalb Behinderungen möglich 

Starker Schneefall 
Schneeverwehungen 

Betreuungszeitraum 6 – 22 Uhr 
Max. Schneehöhe 20 cm, in der Nacht darüber 
Befahrbarkeit mit Winterausrüstung innerhalb des Betreuungszeitrau-
mes angestrebt, bei lang anhaltendem Niederschlag und in der Nacht 
Befahrbarkeit möglicherweise nur mit Schneeketten 

Lang anhaltende Schneefälle 
(länger als 2 Tage) 

Betreuungszeitraum 6 – 22 Uhr 
Max. Schneehöhe - kein Limit 
Befahrbarkeit nur mit Schneeketten, erhebliche Behinderungen und 
eventuell Sperren 

Glatteis 
(Eisregen, gefrierender Regen) 

Betreuungszeitraum nach Bedarf 
Befahrbarkeit nicht gewährleistet 

Foto: Haidinger 



MitteilungsBLATT 
Marktgemeindeamt Ternberg 
 

Folge 400/6 

 

4 

Wir dürfen auch wiederum die gesetzlichen Anrainerverpflichtungen insbesondere gemäß § 93 Straßenver-
kehrsordnung 1960 - StVO 1960, BGBl 1960/159 idgF, in Erinnerung rufen. 
 
§ 93 StVO 1960 lautet 

„(1) Die Eigentümer von Liegen-

schaften in Ortsgebieten, ausge-

nommen die Eigentümer von un-

verbauten land- und forstwirt-

schaftlich genutzten Liegen-

schaften, haben dafür zu sorgen, 

dass die entlang der Liegen-

schaft in einer Entfernung von 

nicht mehr als 3 m vorhandenen, 

dem öffentlichen Verkehr die-

nenden Gehsteige und Gehwege 

einschließlich der in ihrem Zuge 

befindlichen Stiegenanlagen 

entlang der ganzen Liegenschaft 

in der Zeit von 6.00 bis 22.00 

Uhr von Schnee und Verunreini-

gungen gesäubert sowie bei 

Schnee und Glatteis bestreut 

sind. Ist ein Gehsteig (Gehweg) 

nicht vorhanden, so ist der Stra-

ßenrand in einer Breite von 1 m 

zu säubern und zu bestreuen. 

Die gleiche Verpflichtung trifft 

Eigentümer von Verkaufshütten. 

(1a) In einer Fußgängerzone oder 

Wohnstraße ohne Gehsteige gilt 

die Verpflichtung nach Abs. 1 für 

einen 1 m breiten Streifen ent-

lang der Häuserfronten. 

(2) Die in Abs. 1 genannten Per-

sonen haben ferner dafür zu sor-

gen, dass Schneewechten oder 

Eisbildungen von den Dächern 

ihrer an der Straße gelegenen 

Gebäude bzw. Verkaufshütten 

entfernt werden. 

[…] 

(6) Zum Ablagern von Schnee 

aus Häusern oder Grundstücken 

auf die Straße ist eine Bewilli-

gung der Behörde erforderlich.  

Im Zuge der Durchführung des 
Winterdienstes auf öffentlichen 
Verkehrsflächen kann es aus ar-
beitstechnischen Gründen vor-
kommen, dass die Gemeinde 
Flächen räumt und streut, hin-
sichtlich derer die Anrai-
ner/Grundeigentümer im Sinne 
der vorstehend genannten bzw. 

anderer gesetzlicher Bestimmun-
gen selbst zur Räumung und 
Streuung verpflichtet sind. 

Die Marktgemeinde Ternberg 
weist ausdrücklich darauf hin, 
dass 

• es sich dabei um eine (zufäl-
lige) unverbindliche Arbeitsleis-
tung der Marktgemeinde Tern-
berg handelt, aus der kein 
Rechtsanspruch abgeleitet wer-
den kann; 

• die gesetzliche Verpflichtung 
sowie die damit verbundene zivil-
rechtliche Haftung für die zeitge-
rechte und ordnungsgemäße 
Durchführung der Arbeiten in je-
dem Fall beim verpflichteten An-
rainer bzw. Grundeigentümer 
verbleibt; 

• eine Übernahme dieser 
Räum- und Streupflicht durch 
stillschweigende Übung im 
Sinne des § 863 Allgemeines 
Bürgerliches Gesetzbuch (ABGB) 
hiermit ausdrücklich ausge-
schlossen wird. 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
Parkende Fahrzeuge 
 

Vor allem in den Siedlungsstra-
ßen stellen parkende Autos im-
mer wieder ein großes Hindernis 
für die Schneeräumung dar. 

 Dadurch wird die Schneeräu-
mung unnötig verzögert bzw. teil-
weise fast unmöglich. Wir bitten 
daher, die Straßen für die Räum-
fahrzeuge freizuhalten und vor 
allem im dicht verbauten Gebiet 
bzw. bei starkem Schneefall 
keine Autos auf den Straßen zu 
parken bzw. so weit wie möglich 
am Straßenrand abzustellen, da-
mit die Schneeräumung (in Ih-
rem Interesse) reibungslos 
durchgeführt werden kann. 

Die Schneeräumer werden im 
Anlassfall die Fahrzeughalter 
aufmerksam machen. Im Wie-
derholungsfall muss damit ge-
rechnet werden, dass einzelne 
Straßenzüge nicht geräumt wer-
den (können). 

 
AL Mag.(FH) Norbert Hochmuth 

 
Wir ersuchen um Kenntnisnahme und hoffen, dass durch ein gutes Zusammenwirken der kommunalen 
Einrichtungen und des privaten Verantwortungsbewusstseins auch im kommenden Winter wieder eine si-
chere und gefahrlose Benützung der Gehsteige, Gehwege und öffentlichen Straßen in unserem Gemeinde-
gebiet möglich ist. 

Symbolfoto 

Symbolfoto 

MitteilungsBLATT 
Marktgemeindeamt Ternberg 

 

Folge 400/6 

 

 5

Jungbürgerfeier 2017 
 
Am 20.10.2017 fand im Kul-
tursaal der NMS Ternberg die 
heurige Jungbürgerfeier statt, zu 
der auch die Vertreter der Ver-
eine und Feuerwehren sowie 
zahlreiche Ehrengäste eingela-
den waren. 
 
Bgm. Leopold Steindler, Vize-
Bgm. Jürgen Felberbauer und 
Obmann Franz Wasserbauer lu-
den die JungbürgerInnen in ihren 
Ansprachen dazu ein, sich zu en-
gagieren, ihre eigene Meinung zu 
äußern und ihren eigenen Weg 
zu gehen. Dechant KonsR. Mag. 
Friedrich Lenhart griff in seiner 
Rede das aktuelle Thema „Fake 
News“ auf und rief die jungen 
Menschen dazu auf, vorsichtig 
mit den Daten in den sozialen 
Netzwerken umzugehen und 
diese stets kritisch zu hinterfra-
gen.  
 
Jugendreferentin Auer Melanie 
brachte den jungen Erwachsenen 

die Organisation und die Aufga-
ben des Marktgemeindeamtes 
näher und übernahm – gemein-
sam mit fünf weiteren jungen 
Ternberger MusikerInnen – die 
musikalische Gestaltung dieser 
Feier. 
Im Anschluss an den feierlichen 
Akt nutzte man beim gemütli-
chen Ausklang am Buffet noch 

die Gelegenheit für nette Gesprä-
che. 
 
Alle Fotos der Jungbürgerfeier 
sehen Sie auf unserer Homepage 
www.ternberg.at unter „Bür-
gerservice – Fotogalerie“.  
 

Sandra Gerstmayer 

 

 

Foto: Würleitner 

Foto: Würleitner 
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Ehrung Alfred Luidold 
 

Am 05. November 2017 fand im 
GH Mandl der heurige „Tag der 
älteren Generation“ statt. Im 
Zuge dieser Veranstaltung wurde 
Herr Alfred Luidold seitens der 
Marktgemeinde Ternberg mit der 

Ehrennadel in Silber ausgezeich-
net.  
Der Obmann des Kulturaus-
schusses, Herr Steindler Gün-
ther, bedankte sich in seiner An-
sprache bei Herrn Luidold für 

seine Verdienste um das Muse-
umsdorf, wo er als geschickter 
Handwerker sowohl bei den nöti-
gen Ausbesserungsarbeiten als 
auch bei den Vorführungen sel-
ber Hand anlegte. In Zusammen-
arbeit mit Herrn Bruno Löschen-
kohl ist es Herrn Luidold, als Ob-
mann des Vereines Heimatpflege 
Ternberg-Trattenbach, gelungen, 
dass die Feitelerzeugung in Trat-
tenbach ins UNESCO Weltkultur-
erbe aufgenommen wurde.  
 
Weiters war Herr Luidold jahre-
lang ehrenamtlich als Elternver-
einsobmann sowie Obmann-
Stellvertreter und Schriftführer 
des Musikvereins Ternberg tätig. 
 
Herzliche Gratulation zu dieser 
Auszeichnung und vielen Dank 
für die wertvolle ehrenamtliche 
Tätigkeit! 
 

Sandra Gerstmayer 
 
 
 

Kindergarten- u. Krabbelstubeneinschreibung für das Jahr 2018/19 
 
Sie möchten Ihr Kind für den 
Besuch im Pfarrcaritas– 
Kindergarten Ternberg für das 
Kindergarten- oder Krabbel-
stubenjahr 2018/19 anmelden? 
 
Dann holen Sie sich bitte am 
17.01.2018 oder am 
18.01.2018 in der Zeit von 7.30 
– 9.30 Uhr unsere Informations-
broschüre im Kindergarten ab. 

Der Termin für das persönliche 
Anmeldegespräch wird Ihnen in 
der Informationsbroschüre be-
kannt gegeben. 
 
Unser Kindergarten und unsere 
Krabbelstube werden nach den 
Bestimmungen des OÖ 
Kinderbetreuungsgesetzes 2007 
(KBG) in der geltenden Fassung 
und nach den Richtlinien der 
Caritas – Linz geführt. 

Weitere Infos finden Sie unter 
www.kindergarten-tbg.at. 
 
Wir freuen uns über Ihren 
Besuch. 
 

 
Sabine Riener 

 
 
 

Natur Aktiv Weg Ennsufer – Information Wintersperre 
 

Der Weg ist von 01.12.2017 bis 01.03.2018 gesperrt 
 

Diese Wintersperre findet alljährlich zum Schutz der Winterruhe der Wasservögel statt. 
Wir bitten um Verständnis und Einhaltung der Wintersperre. 

 

Foto: Steindler 
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NMS Ternberg - die leistungsorientierte Schule zum Wohlfühlen 
 

 
Sozialkompetenz und Teamfä-
higkeit sind an unserer Schule 
ganz besonders wichtig! Soziales 
Lernen ist bei uns Unterrichts-
prinzip. Partnerschüler/innen 
sind Ansprechpartner/innen für 
unsere Schulanfänger/innen. 
Chorveranstaltungen wie z.B. 
Weihnachtsfeier im BAPH und 
Gestaltung der Schulgottes-
dienste lassen ein Gemein-
schaftsgefühl entstehen. 
 
Durch die Lerntypenanalyse er-
fahre ich, wie ich am besten 
lerne. Das nennen wir Lernkom-
petenz. 
 
Ernährung und Haushalt (EHH) 
macht in unserer neuen Küche 
noch mehr Spaß… 
 
Warum nützt mir Maschinschrei-
ben und Textverarbeitung  für 
den neuen Gegenstand Informa-

tions- und Kommunikationstech-
nologie (IKT)? Wie erlange ich di-
gitale Kompetenz? 
 
Durch medienunterstützten Un-
terricht trainiere ich Medienkom-
petenz. 
 
In Physik und Chemie tauche ich 
ein in die Erlebniswelt Technik. 
 
In Berufsorientierung erfahre ich 
Interessantes über verschie-
denste Berufsbilder, informiere 
mich bei Berufsmessen und be-
suche Firmen. 
 
Begleitlehrer/innen unserer Part-
nerschule HLW (Mathematik und 
Englisch mit native speaker) be-
reiten mich auf weiterführende 
Schulen vor. 
 
Bewegtes Lernen (13 Wochen-
stunden Bewegung und Sport  
(BSP), Bewegungsräume) helfen 
mir bei der Konzentration und 
steigern so meine Leistung. 
 
Meine Lehrer/innen erziehen 
mich durch eigenverantwortli-
ches Lernen zur Selbstständig-
keit. 

Meine Interessen werden durch 
unverbindliche Übungen (Chor, 
Französisch) gefördert, ebenso 
durch Sportprojekte wie z.B. Eis-
laufen, Besuch im Fitnessstudio, 
Skikurse und Fußball für Mäd-
chen und Burschen.  
In Zeichenwettbewerben kann 
ich meiner Kreativität freien Lauf 
lassen. 
Jahresprojekte für interessierte 
Schüler/innen = Interessensför-
derung („Wir machen Zeitung“ in 
Zusammenarbeit mit der Steyrer 
Rundschau; Vital 4 Brain) erwei-
tern das Angebot. 
 
Fächerübergreifender Unterricht 
sichert den Unterrichtsertrag 
und macht Lernen interessanter. 
 

 
 

Fotos: NMS Ternberg 

 
 

JUGENDZENTRUM - News 
 

Das Jugendzentrum wurde bei 
der Eröffnung nach den Sommer-
ferien wieder von vielen Jugend-
lichen besucht. Nicht selten sind 
30 oder mehr Jugendliche an ei-
nem Abend präsent. Nachdem 
der warme Herbst mit Mitte Ok-
tober endgültig von dannen gezo-
gen ist, erweiterten wir die Öff-
nungszeiten. Damit haben wir 
jetzt auch am Mittwoch von 

17:30 bis 19:30 für die Jugend-
lichen offen. Auffallend ist, dass 
auch an den Mittwochen die An-
zahl der BesucherInnen in den 
letzten Jahren deutlich gestiegen 
ist.  
Am 6. Oktober grillte German auf 
Hochtouren einen Burger nach 
dem anderen, und so wurden 
auch diesmal wieder fast 50 Bur-
ger an die junge Frau und den 
jungen Mann gebracht. Zusätz-
lich zum kulinarischen Highlight 
„Burger“ spendete uns die Fa. 
Salcher 8 Kisten Limonade als 
Kostprobe, für die wir uns sehr 

herzlich bei unserem Ennstalbot-
schafter Karl Salcher bedanken 
möchten! 

 
Nachdem die Limonaden bei den 
Jugendlichen sehr gut angekom-
men sind, die meisten Jugendli-
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chen sich für ein Angebot an die-
sen Getränken im Jugendzent-
rum ausgesprochen haben und 
uns regionale Produkte sehr am 
Herzen liegen, werden Schmex 
Limonaden demnächst bei uns 
angeboten. Ebenso ein Grund ist, 
dass wir als Ennstaler Partner 
unsere Regionalwährung wieder 
in den Umlauf bringen möchten, 
um somit unseren Teil zur Wert-
schöpfung in der Region beizu-
tragen. 
 

 
 
Ein großer Schwerpunkt an die-
sem Tag war, die Jugendlichen 
zu befragen, welche Ideen und 

Wünsche sie rund um`s JUZ ha-
ben. Somit konnten die Vorstel-
lungen der Jugendlichen gesam-
melt und zu Papier gebracht wer-
den, um das JUZ dementspre-
chend bedarfsgerecht zu organi-
sieren.  
 
Aus dieser Befragung heraus war 
klar ersichtlich, dass sich die Ju-
gendlichen derzeit mehr Aus-
flüge wünschen. Dieses Anliegen 
wurde vom Team aufgegriffen 
und im Jänner ein Ausflug orga-
nisiert: Wir fahren mit einem ge-
mieteten Partybus am 12. Jän-
ner 2018 nach Linz zum Laser-
tag. Anmeldungen sind ab sofort 
im JUZ möglich. 
Nach wie vor sind Brett- oder 
Kartenspiele ein beliebter Zeit-
vertreib im Jugendzentrum. 
Wehrwolf, Schach, Mensch är-
gere dich nicht, Würfelpoker, Pa-
schen, Black Stories, Uno,… viel 
wird probiert und gespielt. Und 
wenn der Tisch voll ist und alle 
spielen mit, da ist die Stimmung 
schon genial!  
 
Auch an das Kochen werden wir 
fleißig von unseren Jugendlichen 
erinnert. Mit einer kurzen 
Whatsapp Nachricht „Was gibt’s 
heute zu essen?“ werden wir mo-
tiviert, Pommes, Toast, Leber-
kässemmerl, Pizzabrötchen, Erd-
äpfelgulasch (Auszug der letzten 
zwei Monate) zu zaubern.  

 

 
 
Am 11.11. waren wir mit den Ju-
gendlichen im Gasthaus Derfler 
zum Kegeln. Wir durften wieder 
die Kegelbahnen nutzen und ei-
nen lustigen Abend dort verbrin-
gen. Jürgen Felberbauer ver-
wöhnte uns abschließend mit ei-
nem Reisauflauf, danke! 
 
Ich wünsche allen treuen Lese-
rinnen und Lesern meiner Zeilen 
ruhige, besinnliche Weihnach-
ten, viel Gesundheit und Glück 
fürs neue Jahr 2018! 
 

Eure Silvia 
Fotos: JUZ 

 
 
 

Rotkreuz-Tagesbetreuung im BAPH Ternberg – freie Plätze 
 
Das Rote Kreuz bietet die Mög-
lichkeit, ältere Mitbürgerinnen 
und Mitbürger in Betreuung zu 
geben, um die pflegenden Ange-
hörigen zu entlasten. Freiwillige 
betreuen die Besucher, nehmen 
sich Zeit für Gespräche, Spiele 
und kleine Feiern durch das 
Jahr.  

In der Rotkreuz-Tagesbetreuung 
Ternberg sind derzeit wieder Be-
treuungsplätze frei. „Wir freuen 
uns über neue Besucher und 
starten nach der Weihnachts-
pause im neuen Jahr wieder am 
17. Jänner“, so Gerda Hinter-
plattner. Sie ergänzt weiter: 
„Gerne kann man sich bei uns 

auch einen Termin ausmachen, 
um die Einrichtung und die An-
gebote kennen zu lernen“. 
 
Nähere Auskünfte gibt es bei der 
Bezirksstelle Steyr-Land unter 
der Telefonnummer 0664/ 
88745864. 
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Trittsicher und beweglich - Sturzprävention mit der OÖGKK 
 

 
 
Stürze bleiben im Alter meistens 
nicht ohne Folgen. Verletzungen 
und Angst vor weiteren Stürzen 
schränken oft die alltäglichen 
Aktivitäten ein. Rund die Hälfte 
der Verletzungen sind Knochen-
brüche. Andere Wunden sowie 
Prellungen und Kopfverletzun-
gen sind ebenfalls häufig.  
 
Die Sturzprävention sorgt mit ei-
nem speziellen Trainingspro-
gramm für knapp 80% weniger 
Stürze, mehr Beweglichkeit und 
Selbstständigkeit und beugt so 
Problemen im Alltag vor. 
 

In der Kleingruppe wird mit 
Gleichgesinnten unter sportwis-
senschaftlicher Anleitung gear-
beitet. Die Kurse werden abge-
halten und organisiert vom Insti-
tut für sportwissenschaftliche 
Beratung - Mag. Harald Jansen-
berger, Kooperationspartner der 
OÖGKK.  
 
Kursinhalte 
• Austausch und gemeinsame 

Bewegung in Kleingruppen 
• Spezielle Übungen zur Ver-

besserung von Gleichgewicht, 
Kraft und Reaktion 

• Mit einfachen Bewegungsauf-
gaben wird auf persönliche 
Stärken und Schwächen ein-
gegangen 

• Fortschrittkontrolle durch den 
Trainer oder die Trainerin 

• Übungen für zuhause in Wort 
und Bild inklusive Kursunter-
lagen 

Kursbeginn: 
11.01.2018, 14:00 Uhr 
Kultursaal Neue Mittelschule 
Kursdauer: 
12 Einheiten zu je 50min, 1x 
wöchentlich 
Zielgruppe: 
Personen ab 70 Jahren, in 
Oberösterreich versichert (jede 
Versicherung) 
Trainer/in:  
Christina Graf-Kramlinger (PT) 
 
Anmeldung: 
Marktgemeindeamt Ternberg, 
Frau Ursula Sparr: 
07256 / 6001-33 oder per mail: 
sparr@ternberg.ooe.gv.at  

 

 
 

Umweltprofi - Entsorgungstipps 
 
Rund um Weihnachten herrscht 
Hochsaison in Sachen Abfall. 
Vorwiegend Verpackungsmüll 
wie Geschenkpapier, Karton und 
Kunststoff, aber vor allem auch 
Speisereste fallen vermehrt an. 
 
Überlegen Sie daher am besten 
schon beim Einkauf, was Sie 
wirklich brauchen und machen 
Sie sich einen Einkaufszettel. 
Geschenkpapier kann man auch 
selber herstellen – beispiels-
weise aus alten Kalendern, Zeit-
schriften oder Stofftaschen. 
 
Natürlich ist es nicht möglich, 
Abfälle gänzlich zu vermeiden. 
Umso wichtiger ist es dann aber, 
diese Abfälle auch wieder richtig 
zu entsorgen: 
 

Lametta, Girlanden, Spritzker-
zen& Christbaumkugeln 
Restabfall 
 
Geschenkpapier & Karton 
Altstoffsammelzentrum.  
Bei Abgabe in den öffentlichen 
Altpapiersammelbehälter bitte 
Karton falten – so sparen Sie Be-
hältervolumen! 
 
Kunststoffe & Styropor 
Altstoffsammelzentrum 
 
Batterien 
In der Batteriesammelbox ins 
ASZ. Viele batteriebetriebene 
Geschenke können auch mit wie-
der aufladbaren Batterien betrie-
ben werden. 
 
 

Kerzenreste 
Altstoffsammelzentrum. Aus den 
gesammelten Kerzenresten wer-
den neue Fackeln erzeugt 
 
Spraydosen (Sprühschnee) 
Altstoffsammelzentrum 
 
Lichterketten 
Defekte Lichterketten gehören 
nicht in den Restabfall! Bitte im 
ASZ abgeben.  
 
Die Öffnungszeiten der ASZ´s in 
ihrer Nähe finden Sie unter: 
www.umweltprofis.at/steyr-
land/sammeleinrichtungen 
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chen sich für ein Angebot an die-
sen Getränken im Jugendzent-
rum ausgesprochen haben und 
uns regionale Produkte sehr am 
Herzen liegen, werden Schmex 
Limonaden demnächst bei uns 
angeboten. Ebenso ein Grund ist, 
dass wir als Ennstaler Partner 
unsere Regionalwährung wieder 
in den Umlauf bringen möchten, 
um somit unseren Teil zur Wert-
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Stellenausschreibung des Sozialhilfeverbandes Steyr-Land 
 
Der Sozialhilfeverband Steyr-
Land sucht für das Bezirksalten- 
und Pflegeheim Ternberg einen 
Lehrling im Lehrberuf Kö-
chin/Koch  
 
Aufgaben: 
- alle Tätigkeiten im Sinne der 
Ausbildungsvorschriften für den 
Lehrberuf Koch/Köchin 
 
Voraussetzungen 
- Beendigung der allgemeinen 
Schulpflicht bis spätestens Juli 
2018  
- 18. Lebensjahr bis zum Stich-
tag 31. Dezember 2017 nicht 
vollendet  
- kein bestehendes Lehrverhält-
nis bis zum Dienstantritt  
- freundliche Umgangsformen, 
Teamfähigkeit und Flexibilität 
 
Zusätzliche Voraussetzungen 
- körperliche Belastbarkeit,  
- Handgeschicklichkeit,  

- Fingerfertigkeit,  
- guter Geschmacksinn,  
- Organisationstalent und Hygi-
enebewusstsein 
 
Allgemeine Aufnahmeerforder-
nisse: 
- die österreichische Staatsbür-
gerschaft; diese Voraussetzung 
wird auch durch die Staatsange-
hörigkeit eines Landes erfüllt, 
dessen Angehörigen Österreich 
aufgrund eines Abkommens 
(EWR bzw. EU) dieselben Rechte 
für den Berufszugang zu gewäh-
ren hat wie Inländerinnen/Inlän-
dern 
- die persönliche, gesundheitli-
che und fachliche Eignung für 
die vorgesehene Verwendung 
- sowie ausreichende Kennt-
nisse der deutschen Sprache in 
Wort und Schrift. 
 
Auswahlverfahren: 
- Vorstellungsgespräch  

eventuell Schnuppertag 
nach eventueller Vorauswahl auf 
Grund der Testergebnisse und 
Schulnoten 
 
Entlohnung 
-  Lehrlingsentschädigung 
gemäß den Richtlinien für Lehr-
linge im oö. Landesdienst 
 
Besetzungstermin: 
September 2018 
 
Ende der Bewerbungsfrist: 
28.02.2018 (einlangend) 
 
Bitte senden Sie Ihre Bewer-
bungsunterlagen inkl. Semester-
zeugnis Schuljahr 2017/18 an 
folgende Adresse: 
 
Bezirksalten- und Pflegeheim 
Ternberg,  
z.Hd. Ulla Silber, BA 
Schulstraße 4, 4452 Ternberg 

 
 
 

3-Tage-Kinder-Schikurs 
 
Der WSV Trattenbach hält auch 
heuer wieder einen 3tägigen Kin-
derschikurs für Kinder ab 6 
Jahre  ab und zwar  
 

von 02. bis 04. Januar 2018 
 auf der Wurzeralm  
in Spital am Pyhrn 

Die Teilnahme jüngerer Kinder 
ist auch möglich, jedoch sollte 
eine Begleitperson mitfahren! 

 
Kursbeitrag: 
€ 120,-- für Mitglieder 
€ 135,-- für Nichtmitglieder 
(Beitrag enthält: 3 Tage tägliche 
Fahrt mit dem Bus, Liftkarte 
und Mittagessen) 

 
Gemeinsame Abfahrt: 

07.30 Uhr 
Kirchenplatz Ternberg 

Rückfahrt: 
ca. 15:30 Uhr 

 
Ankunft in Ternberg: 

ca. 17:00 Uhr  am Kirchenplatz 
 
Unsere gut ausgebildeten und 
staatlich geprüften Schi-In-
struktoren werden Anfänger oder 
Fortgeschrittene mit der moder-
nen Schitechnik vertraut ma-
chen. 

 

Die Anmeldung erfolgt aus-
schließlich über Internet: 
www.wsv-trattenbach.at.tf 
 
Ausgefülltes Formular bitte an 
wsv.trattenbach@aon.at senden. 
Bei Fragen wenden Sie sich an 
Gruber Helmut (07256-8241) 
 
oder jeden Donnerstag von 
18:00 bis 20:00 Uhr im Ver-
einsbüro (07256-7372) 
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Aus der Gemeindechronik …. 
 

1557  Die Inschrift „1557“ im Aufzugbaum unterm Dache lässt auf eine Eindeckung 
des Kirchendaches in diesem Jahre schließen 

1687  Erwähnung einer Schule in Trattenbach 

1817  Pfarrer Bernhard Zehetner, der letzte vom Stifte Garsten eingesetzte Pfarrer von 
Ternberg stirbt 

1927 13.11. Einweihung der Grünburger Hütte

 

1957  erstmalige Aufstellung eines Christbaumes mit elektrischer Beleuchtung in Trat-
tenbach 

1977 Dez. Baufertigstellung am Styria Haus III (Wolfgang-Forster-Straße 3 und 4) 
24 Eigentumswohnungen zwischen 45,6 m² und 87,7 m² 

1987 24.11. Die Oö. Landesregierung verleiht Ternberg das Marktrecht für einen Wochen-
markt (jeden Samstag von 07:00 bis 12:00 Uhr) 

1997 Dez. Montage der brasilianischen Fassade-Steinplatten am modernen Zubau des Ge-
meindeamtes – Kosten: 1,3 Mio. ÖS 

   

   Massiver Widerstand gegen das an der Umfahrungsstraße geplante Einkaufs-
zentrum. Die Umwidmung eines Grundstückes, das zum Teil als Parkplatz für 
das Einkaufszentrum vorgesehen war, wird von der Tagesordnung der Gemeinde-
ratssitzung abgesetzt. Die Anrainer gründen eine Bürgerinitiative. 

1997 13.12. heiße Diskussionen in der Gemeinderatssitzung wegen der Verlegung des Kin-
derspielplatzes 

Bernhard Renöckl 

Fotos: Chronik Ternberg 
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DIE 
KINDER-SEITE 

     

Aufstehen 
Engel müssen morgens zeitig aus den Wolkenbetten, um rechtzeitig in der Engelschule zu sein. Sie 
werden vom Weckengel geweckt. Der fliegt von Wolkenbett zu Wolkenbett und kitzelt die Engelkinder 
kurz an den Flügelchen, was sie ganz schnell erwachen lässt. Bei den Kindern auf der Erde sind es 
meistens die Eltern, die ihre Kinder wecken, damit sie rechtzeitig in der Schule oder im Kindergarten 
sind. Bei Nele kommt es seit einiger Zeit aber immer öfter vor, dass sie zu spät in die Schule kommt. 
Neles Eltern haben sich getrennt und nun muss ihre Mama jeden Morgen ganz früh zum Dienst fahren. 
Mama hat Nele bislang immer mit dem Handy geweckt, aber seit Nele ihr Handy verloren hat, kann 
sie Nele nicht mehr anrufen und Geld für ein neues Handy haben sie auch nicht. Nun weckt sie Nele 
immer bevor sie das Haus verlässt. Aber kaum ist ihre Mama weg, dreht sich Nele noch einmal um 
und ist gleich wieder im Traumland. Morgens träumt es sich besonders schön. Heute ist Nele wieder 
zu spät aufgestanden und erst zur dritten Stunde in die Schule gekommen. 
 
Frau Baum, ihre Lehrerin, ist sehr ärgerlich und will Neles Mama zu einem Gespräch in die Schule 
bitten. Als Nele abends mit Mama beim Abendbrot sitzt, zeigt sie ihr den Brief von der Lehrerin. 
Mama ist ganz traurig. Auch Nele ist traurig, aber so sehr sie sich auch vornimmt, morgens aufzu-
stehen, sie schafft es einfach nicht allein. 
Da klingelt es an der Tür. Es ist die Dackelfrau, die immer mal wieder vorbeikommt 
und Nele ein paar Kinderzeitschriften bringt. Die Hunde der Dackelfrau nerven zwar 
ein wenig, weil sie immer bellen, wenn man die Treppen hoch geht, aber die Da-
ckelfrau ist nett. Mama und Nele laden sie auf einen Tee ein und erzählen ihr von 
dem Aufstehproblem. „Ach“, sagt die Dackelfrau, „ich muss doch morgens sowieso 
mit den Hunden raus, da kann ich doch die Nele wecken. Ich werde einfach so 
lange an der Tür klingeln, bis Nele aufsteht.“ Mama und auch Nele sind erleichtert. 
Während Nele sich bettfertig macht, ruft Mama noch schnell Frau Baum an, gelobt 
Besserung und erzählt ihr von der Dackelfrau.  
Als Mama Gute Nacht sagen kommt, sagt Nele: “Die Dackelfrau ist jetzt unser Weckengel, stimmt’s 
Mama?“  
                                                                                                          Quelle:kidsweb.de 
 

Fruchtiger Kinderpunsch
Was du dazu brauchst:

• 1l Früchtetee 
• 1l Traubensaft (rot) 
• 1l Orangensaft 
• 1Pk Vanillezucker 
• 1Pk Zimtstangen  
• Nelken 

So geht´s: 
Alles miteinander vermischen und erhitzen. Nelken 
und Zimtstangen für das Aroma hinzufügen und etwas 
ziehen lassen. Kurz vor dem Servieren herausnehmen 
und mit einer Orangenscheibe dekorieren. 
Schöne Vorweihnachtszeit und gutes Gelingen! :)
 
 
 
Gestaltung: Maria Gruber 



MitteilungsBLATT 
Marktgemeindeamt Ternberg 

 

Folge 400/6 

 

 13

Personenstandsänderungen 
 

 

Geburten 

Etlinger Miriam  03.10.2017 
Hinterplattner Lena  13.10.2017 
Kletzmayr Isabella  14.10.2017 
 
 

 Eheschließungen 
 
Infanger Franz u. Panhuber Anna    07.10.2017 
Nagler Leo u. Steinbacher Helga    13.10.2017 
 

 

 

 

Bioabfalltermine 
 
November bis April: jeden zweiten Montag 
Mai bis Oktober: jeden Montag 
 
 

Montag 18. Dezember 2017 

Dienstag 02. Januar 2018 
Montag 15. Januar 2018 

Montag 29. Januar 2018 

Montag 12. Februar 2018 

Montag 26. Februar 2018 

 
Keine Anlieferung und Annahme von Grün- und 
Staudenschnitt an Sonn- und Feiertagen 
 
Reklamationen oder Anfragen: 
Kompostierbetrieb Stubauer  

 
Tel.: 07256 / 8738 od. 0664 / 9366938 

Abfuhrtermine Restmüll 
 
A C H T U N G – Bitte die Abfallsäcke bzw. Con-
tainer bis 06.00 Uhr früh  
am Abfuhrtag bereitstellen 
 

Links der Enns 

Donnerstag 04. Januar 2018 
Donnerstag 01. Februar 2018 
Donnerstag 01. März 2018 

Rechts der Enns 

Donnerstag 21. Dezember 2017 
Donnerstag 18. Januar 2018 
Donnerstag 15. Februar 2018 

 
Die Liste der Abfuhrtermine für 2018 ist auch 
beim Marktgemeindeamt (Allgemeine Verwaltung 
und Finanzabteilung) erhältlich! Ebenso wird 
diese auf der Gemeindehomepage veröffentlicht! 

 
 

IMPRESSUM 
 

Medieninhaber: Redaktion: Druck: 

Marktgemeinde Ternberg, AL Mag.(FH) Norbert Hochmuth www.novadruck.at 

Kirchenplatz 12 Tel. 07256/6001-34  

4452 Ternberg Ursula Sparr Redaktionsschluss 

  Tel.: 07256/6001-33 Ausgabe  Februar  2018 

amtsleitung@ternberg.ooe.gv.at  Freitag, 26. Jänner 2018 
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Blutspendeaktion Rotes Kreuz für OÖ 
 
Der Blutspendedienst vom Roten Kreuz für OÖ lädt Sie herzlich ein zur  
 

BLUTSPENDEAKTION der Marktgemeinde Ternberg am 
Mittwoch,    27. Dezember 2017,   15.30 – 20.30 Uhr,  NMS Ternberg, Kultursaal 
Donnerstag, 28. Dezember 2017,   15.30 – 20.30 Uhr,  NMS Ternberg, Kultursaal 

 
Informationen zur Blutspende 
Blut spenden können alle gesunden Personen ab dem Alter von 18 Jahren im Abstand von 8 Wochen. Der 
vor der Blutspende auszufüllende Gesundheitsfragebogen und das anschließende vertrauliche Gespräch 
mit unserem Arzt dienen sowohl der Sicherheit unserer Blutprodukte, als auch der Sicherheit der Blutspen-
der. Bitte bringen Sie einen amtlichen Lichtbildausweis und Ihren Blutspendeausweis zur Blutspende mit. 
Den Laborbefund erhalten Sie ca. nach 5 Wochen per Post, somit wird die Blutspende für Sie auch zu ei-
ner kleinen Gesundheitskontrolle. 
Sie sollten in den letzten 3-4 Stunden vor der Blutspende zumindest eine kleine Mahlzeit und ausreichend 
Flüssigkeit zu sich nehmen und nach der Blutspende körperliche Anstrengungen vermeiden. 
 

Sie dürfen nicht Blut spenden, wenn Folgendes zutrifft: 
 

• „Fieberblase“ 
• offene Wunde, frische Verletzung 
• akute Allergie 
• Krankenstand und Kur 

In den letzten 48 Stunden: 
• Eine Impfung mit Totimpfstoff z.B. FSME 

Influenza, Diphtherie, Tetanus, Polio, 
Meningokokken, Hepatitis-A/-B, etc. 

• Unblutige zahnärztliche Eingriffe  
In den letzten 3 Tagen: 

• Desensibilisierungsbehandlung (Allergien) 
In den letzten 7 Tagen: 

• Zahnsteinentfernung 
• Zahnextraktion  
• Wurzelbehandlung 

 

In den letzten 4 Wochen: 
• Infektionskrankheiten (Grippaler Infekt, Dar-

minfektion bzw. Durchfall, etc.) 
• Eine Impfung mit Lebendimpfstoff, z.B. Ma-

sern, Mumps, Röteln, BCG etc. 
• Einnahme von Antibiotika 

In den letzten 2 Monaten: 
• Zeckenbiss 

In den letzten 4 Monaten: 
• Piercen, Tätowieren, Ohrstechen, Akupunk-

tur außerhalb der Arztpraxis, Permanent 
Make-up 

• Magenspiegelung, Darmspiegelung 
• Kontakt mit HIV, Hepatitis-B, -C 

In den letzten 6 Monaten: 
• Aufenthalt in Malariagebieten
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bzw. per E-Mail wmb@o.roteskreuz.at zur Verfügung.  
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Spende Blut – Rette Leben! 
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QiGong-Kurs 

Der nächste QiGong-Kurs findet wie folgt statt.  

Von 10.01.2018  – 21.03.2018, jeweils 10 x mittwochs 
von 17.30 – 18.40 Uhr, Kultursaal Neue Mittelschule 
Kursgebühr: 50,-- Euro, Einzelabende 6,-- Euro nach Rücksprache 
mitzubringen: Decke oder andere Unterlage, bequeme Kleidung 
Weitere Informationen bei Frau Astrid Rosenberger unter 07256 / 7105 od. 07252/81393 (freitags) oder 

per Mail: astridrosenberger@gmx.at 
 
 

Gymnasikkurse Brösenhuber Silvia 
 
Beckenbodengymnastik für Anfänger  
MONTAG 10.30 

8.1. 15.1. 22.1. 29.1. 5.2. 
12.2. 19.2. 26.2. 5.3. 12.3. 
9.4. 16.4. 23.4. 7.5. 14.5. 
28.5. 4.6. 11.6. 18.6. 25.6. 

DONNERSTAG 15.30 
11.1. 18.1. 25.1. 1.2. 8.2. 
15.2. 22.2. 1.3. 8.3. 15.3. 
12.4. 19.4. 26.4. 3.5. 17.5. 
24.5. 7.6. 14.6. 21.6. 28.6. 

 
Rückengymnastik für Anfänger  
DONNERSTAG 16.30 

11.1. 18.1. 25.1. 1.2. 8.2. 
15.2. 22.2. 1.3. 8.3. 15.3. 
12.4. 19.4. 26.4. 3.5. 17.5. 
24.5. 7.6. 14.6. 21.6. 28.6. 

FREITAG 10.30  
12.1. 19.1. 26.1. 2.2. 9.2. 
16.2. 23.2. 2.3. 9.3. 16.3. 
13.4. 20.4. 27.4. 4.5. 18.5. 
24.5. 8.6. 15.6. 22.6. 29.6. 

 
Rückengymnastik für Fortgeschrittene  
MONTAG 9.30 

8.1. 15.1. 22.1. 29.1. 5.2. 
12.2. 19.2. 26.2. 5.3. 12.3. 
9.4. 16.4. 23.4. 7.5. 14.5. 
28.5. 4.6. 11.6. 18.6. 25.6. 

 
 
Kosten: € 80,- pro Block 
 
Durchführung: Physiotherapeutinnen             
Manuela Derflinger & Silvia Brösenhuber  
 
 
Anmeldung: 0681/81813300 
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Eltern – Kind – Turnen in Ternberg 

Veranstalter: ÖTB Turnverein Ternberg und die 
Gesunde Gemeinde Ternberg  
Zielgruppe: 

Eltern mit Kindern von 1,5 – 4 Jahren 
Datum: 

Termine mittwochs zwischen 16.00 – 18.00 Uhr  
(insgesamt 10 Einheiten). 

   Dauer der Turnstunde ca. 60 Minuten. 
 

Laufzeit: 17.01.2018 – 04.04.2018  
Ort: Turnsaal der Neuen Mittelschule in Ternberg 
 
Anmeldung unbedingt erforderlich:  Nina Putzer Tel.: 0680/24 64 056 

Mail: ekt_ternberg@yahoo.com 
Anmeldeschluss: 12.01.2018 
 

Kosten:  Für Mitglieder des Turnvereins Ternberg GRATIS (nur jährl. Mitgliedsbeitrag) 
 Für Nichtmitglieder € 18 
 

 
Fotos: Turnverein Ternberg 

 
VHS-Kurse Frühjahrssemester 2018 

 
Die Volkshochschule Ternberg 
startet mit Leichtigkeit in den 
Frühling!  
 
Die VHS Ternberg, eine Neben-
stelle der Volkshochschule 
Oberösterreich, sieht sich als Ort 
der Begegnung von Lehrenden 
und Lernenden – unabhängig von 
Geschlecht, Alter oder Beruf. Ak-
tuell betreibt die Volkshoch-
schule Oberösterreich rund 100 
Standorte, die in 13 oberöster-
reichischen Regionen organisiert 
sind. Pro Semester werden je-
weils an die 4000 Kurse und 
Veranstaltungen angeboten.  
Unter der Leitung von Sylvia 
Ratzberger, MAS, werden im 
Frühjahrssemester 2018 mit 30 

leistbaren Kursangeboten zahl-
reiche neue Freizeit-, Bildungs- 
und Bewegungsangebote für alle 
Altersstufen angeboten. Neben 
bewährten Lieblingskursen in 
den Bereichen Sprachen, Ge-
sundheit und Bewegung erwar-
ten die TeilnehmerInnen auch 
besondere Angebote wie z.B. Be-
wegungsgeschichten für´s 
Gleichgewicht, ganzheitliches 
Gedächtnistraining, Filzen von 
Blüten, Zwirnknöpfe fertigen, na-
türliche Schädlingsbekämpfung 
und im Bereich Sprachen: Fran-
zösisch für AnfängerInnen. 
 
Die Teilnehmer/-innen können 
beim Kursbesuch eine Vielzahl 
an Ermäßigungen und Förder-
möglichkeiten nutzen: 10 % AK 

Leistungskartenermäßigung, AK 
Bildungsbonus (€ 130,-) für aus-
gewählte Kurse, 50 % Ermäßi-
gungen für Familienmitglieder, 
Bildungskonto des Landes OÖ.  
Die Regionalprogramme können 
unter programm@vhsooe.at  bzw. 
den unten angeführten Kontakt-
daten angefordert werden. Das 
gesamte Angebot sowie weitere 
Infos und 24h-Anmeldemöglich-
keit findet sich auf der Website: 
www.vhsooe.at.  
_________ 
Volkshochschule Oberösterreich  
Nebenstelle Ternberg 
gemeinnützige BildungsGmbH 
der Arbeiterkammer OÖ 
Sylvia Ratzberger, MAS, 
0676/845500-371 oder 
per Mail: ternberg@vhsooe.at  
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Montag                                   
22.01. - 23.04. 18:00 - 19:40 Französisch für AnfängerInnen 1. Semester 
 
Dienstag    
30.01. - 13.02. 17:45 - 18:51 Minikurs: Bewegung im Gleichgewicht 
13.02. 19:00 - 22:00 Schädlingsbekämpfung - Gärtnern ohne Chemie 
20.02. - 06.03. 18:00 - 19:00 Bewegung im Gleichgewicht 
27.02. - 24.04. 10:00 - 11:30 27.2., 13.3., 20.3., 10.4., 24.4.Tanzen - Treffpunkt TANZ 
13. + 20.03. 17:00 - 18:30 Gedächtnistraining 
10.04. 18:00 - 21:00 Kreatives Gestalten - Zwirnknöpfe fertigen 
 
Mittwoch   
24.01. - 21.03. 18:00 - 19:00 ZUMBA Fitness  
31.01. - 18.04. 08:00 - 09:40 Englisch 50 + für Anfänger/-innen ohne Vorkenntnisse 
31.01. - 18.04. 09:50 - 11:30 Englisch 50 + für Anfänger/-innen ohne Vorkenntnisse 
07.02. - 25.04. 17:30 - 19:10 Englisch f.Anfänger mit Vorkenntnissen Part 8 
07.02. - 25.04. 19:20 - 21:00 Englisch für leicht Fortgeschrittene 
7.+28.2./14.+21.3./4.4. 16:25 - 17:55 Yoga 
04.04. - 30.05. 18:00 - 19:00 ZUMBA Fitness  
 
Donnerstag   
18.01. - 22.03. 19:00 - 19:50 Aerobic 
18.01. - 22.03. 20:00 - 20:50 Bauch-weg-Kurs 
15.02. - 30.04. 18:00 - 19:40 Spanisch für Anfänger/-innen 4.Semester 
01.03. - 12.04. 18:00 - 19:15 Line Dance für Anfänger 
01.03. - 12.04. 19:30 - 20:45 Line Dance für Fortgeschrittene 
08.+22.03./05.+ 19.04. 14:10 - 16:20 Feldenkrais 
05.04. - 31.05. 19:00 - 19:50 Aerobic 
05.04. - 31.05. 20:00 - 20:50 Bauch-weg-Kurs 
 
Freitag   
19.01. - 23.03. 17:00 - 17:50 Bodywork 
19:01. - 23.03. 18:00 - 18:50 Fun-Fitness 
23.03. 17:00 - 20:00 Filzen: Frühlingsgefühle erwecken mit Blütenfilzen 
06.04. 18:30 - 21:50 Massage für Anfänger 
06.04. - 25.05. 17:00 - 17:50 Bodywork 
06.04. - 25.05. 18:00 - 18:50 Fun-Fitness 
13.04. 17:00 - 20:00 Kreatives Gestalten - Zwirnknöpfe fertigen 
 
Samstag   
05.05. 09:00 - 16:00 Video - Workshop: Filmische Wanderung durch das Tal der Feitelmacher 
12.05. 09:00 - 16:00 Videoschnitt der filmischen Wanderung durch das Tal der Feitelmacher 
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Veranstaltungen 

(lt. Veranstaltungskalender der Homepage der Marktgemeinde Ternberg 
www.ternberg.at/veranstaltungen) 

Datum 
 

Bezeichnung 
 

Zeit 
 

Veranstaltungsort 
 

 Veranstalter 
 

Dezember 

24.12.2017 Erwartungsfeier für Kinder 
16.00 – 
17.00 

Pfarrkirche Tern-
berg Pfarre Ternberg 

24.12.2017 
Turmblasen und anschließend Christ-
mette 23.30 

Pfarrkirche Tern-
berg Pfarre Ternberg 

30.12.2017 Laternenwanderung 
17.00 – 
21.00 Trattenbach 

NF Ternberg-Trattenbach, 
Hr. Wührer Alfred 

31.12.2017 Jahresschlussfeier 
15.00 – 
16.00 

Pfarrkirche Tern-
berg Pfarre Ternberg 

Jänner 

06.01.2018 Anfängerskitour Gscheideggkogel 
07.30 – 
18.00 Johnsbach 

NF Ternberg-Trattenbach, 
Hr. Großalber Michael 

07.01.2018 Skitour Leobner 
07.00 – 
18.00 Johnsbach 

NF Ternberg-Trattenbach, 
Hr. Großalber Michael 

11.01.2018 Offenes Singen 
19.00 – 
21.00 

GH Toskana (ehem. 
Kratochwil) Fr. Auer Ruth 

12.01.2018 Indoor – Klettern 
16.30 – 
18.30 Kletterhalle Steyr 

NF Ternberg-Trattenbach, 
Hr. Wiesbauer David 

13.01.2018 Schneeschuhtour 
08.30 – 
17.00 

Sonnkogel – Hohe 
Dirn 

NF Ternberg-Trattenbach, 
Fr. Gruber Heide 

20.01.2018 Schneeschuhtour 
07.30 – 
18.00 

Stallburgalm Alm-
kogel 

NF Ternberg-Trattenbach, 
Fr. Gruber Heide 

26.01.2018 Indoor – Klettern 
16.30 – 
18.30 Kletterhalle Steyr 

NF Ternberg-Trattenbach, 
Fr. Gruber Heide 

28.01.2018 Schauturnen Turnverein Ternberg 
15.00 – 
17.00 

Turnsaal VS Tern-
berg 

ÖTB Turnverein Ternberg, 
Fr. Richter Gerlind 

 

Das gesamte Veranstaltungsprogramm (inkl. aller Vereinsveranstaltungen und Kurse) finden Sie auf der 
Homepage der Marktgemeinde Ternberg (www.ternberg.at). 

Um Terminkollisionen zu vermeiden, bitten wir alle Veranstalter, ihre Veranstaltungen rechtzeitig bei der 
Gemeinde schriftlich, per Telefax (07256 / 6001-40) oder e-mail verwaltung@ternberg.ooe.gv.at anzumel-
den sowie in den Veranstaltungskalender unserer Homepage einzutragen. 

Die in der Homepage eingetragenen Veranstaltungen werden regelmäßig auch im Mitteilungsblatt veröffent-
licht. 

Im Bereich „Veranstaltungen“ auf der Gemeindehomepage gibt es auch die Möglichkeit, sich für den Ver-
anstaltungsnewsletter der Gemeinde zu registrieren. Auf diese Weise erhalten Sie wöchentlich einen Über-
blick über alle aktuellen Veranstaltungen in der Gemeinde. 
 
 

SyRa - Kursangebot 
 

Herzmeditation in der "stillen Zeit" am Donnerstag, 14.12.2018 im Seminarraum SyRa 
Spiritueller Treff von 09.01.2018 - 30.01.2018 im Seminarraum SyRa 
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anstaltungsnewsletter der Gemeinde zu registrieren. Auf diese Weise erhalten Sie wöchentlich einen Über-
blick über alle aktuellen Veranstaltungen in der Gemeinde. 
 
 

SyRa - Kursangebot 
 

Herzmeditation in der "stillen Zeit" am Donnerstag, 14.12.2018 im Seminarraum SyRa 
Spiritueller Treff von 09.01.2018 - 30.01.2018 im Seminarraum SyRa 

INITIATIVE
WIR SIND ENNSTAL
+43 (0) 7355 6255 35

office@eventzentrum.at
www.lebensraum-ennstal.at20. - 22. April 18 - Maria Neustift



 
 
 

  

Regelmäßige Veranstaltungen  
  

 Trattenbacher Kindertreff jeden 2. DO im Monat, 14:30 – 16:30 
 Mittwochsbande 

für Kinder ab 5 Jahren 
Neue Termine folgen, 14:00 – 18:00 
Info/Anmeldung SMS an Maria Koller 0680 13 19 541 

 Musikprobe der Feuerwehrmusik jeden DO, ab 20:00 Uhr 
 Flötenstunde mit Barbara Gierer 

Info / Anmeldung 0664 8824 9413 
jeden DI, Anfänger              16:00 – 17:00, 

Fortgeschrittene 17:00 – 18:00, außer Ferien 
 Bewegung für ALLE jeden DI, 18:00 – 19:00, außer Ferien 
 Lese-Treff 
 Kreativgruppe 

jeden 1. FR im Monat ab 16:00 
jeden SA, 13. Jän. – 17. Mrz., 14:00 – 18:00 

 
 

 

Veranstaltungen  
  

 Bodyshaping mit Elisabeth Gierer Jeden MO, 16. Okt. – 18. Dez., ab 19:00 
 Naturkosmetik Basiskurs 

mit Astrid Rosenberger 
SA, 25. Nov., 14:00 – 17:00 

 Adventmarkt der Feuerwehrmusik 
 Workshop mit Hermann Hirner 
 Gemeinsam Frühstücken 
 Ostermarkt 

FR, 8. Dez., ab 10:00 
SA, 20. Jän., 14:00 – 18:00 
SA, 27. Jän., 9:00 – 12:00 
SA, 24. Mrz., 14:00 – 18:00 und 
SO, 25. Mrz., 10:00 – 16:00 

 
 

 

VHS-Kurse Info / Anmeldung bei 
Sylvia Ratzberger 0676 845500 371 

  

 Line Dance AnfängerInnen Jeden DO, 19. Okt. – 30. Nov. sowie 1. Mrz. – 12. Apr. 
18:00 – 19:15 

 Line Dance Fortgeschrittene Jeden DO, 19. Okt. – 30. Nov. sowie 1. Mrz. – 12. Apr. 
19:30 – 20:45 

 Kreatives Gestalten: Zwirnknöpfe DI, 28. Nov., 18:00 – 21:00 
 

 

 

Helga Reisinger 0650 8207 000 
helga@fmtrattenbach.com 

Christine Gruber 0664 8858 3765 
gruber-christine@gmx.at 

Mag. Maria Ebner 0676 611 288 0 
ebner.maria@gmx.net 

Franz Eibenberger 0650 4281 900 
franz.eibenberger@ktv-ternberg.at 

 
bildungshaus@ktv-ternberg.at 

www.bildungshaus-trattenbach.at 
 
 

Winter    2017/18 

NIMM-und-GIB 
BÜCHEREI 

Schau’s dir an! 

 


